
Nummer 17. 2 7 . A p r i l l B i a A - IX . J«hrga,z. 

Peltaucr Jinzciger. 
E r s c h e i n t j e d e n S o n n t a g . 

6ins<l>alh«n0sprcise billigst. Der „Pcttauer Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Pettau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kostenlos. 

Foulard-Seide 
von Ät. 116 an per 
Meter, für Blusen und 
Roben Krank u i tbMhon 
• erxo l l t in« Hau« ge-
liefert. Reiche Musterau«-

wähl umgehend 

Host. I . M. d. deutschen Kaiserin Zürich 

and jede vernünftige und sparaame Hausfrau | 
verwendet anstatt der teuren Kuh-, Koch-oder 
Tafelbutter die bessere, gesündere, nahrhafte, 
ausgiebigere und fast um die Hllf ie billigere 

ff Unikum"-Mai*ariD6 
Oberall tu haben oder direkt bestellen. 

Vere in igte Margarine- u. Butterfabriken 
V I M , XIV., n d u t a c h f S M « 34. 

A C H T U N G ! -

50.000 Paar Schuhe! 
4 Paar Schuhe für nur R 9"— 

Wegen Zablungsstockung 
mehrerer grossen Fabriken wurde 
ich beauftragt, einen großen Posten 
Schuhe tief unter dem Erzeugungs-
preis l o s z u s c h l a g e n . Ich 
verkaufe daher an jederm. 2 Paar 
Herren- und 2 Paar Damenschnür-
schuhe, Leder braun oder schwarz, 
galloschiert, Kappenbesatz mit 
stark genageltem Lederboden, 
hocheleg. neueste Fasson. Grosse 
laut Nr. Alle 4 Paar kosten nur 
K 9"— Versandt pr. Nachnahme 

L U M ' ! Mib-Eipart K n - M t z 
Umtausch gestattet oder OcldJStour. 

Da« Mfttfel »er S U r t t a a A U und 
damit die Frage der Bewohnbarkeit de« 
Planeten Mar« erörtert der berühmte eng-
lische Astronom und Direktor der Sreenwich. 
Sternwarte Sir Walter Maunder in einem 
reichillustrierten Aufsah in den soeben er> 
schienen«« Lieferungen W—26 de» Pracht, 
werks „Die Wunder der Natur" (Deutsche» 
Berlag«hau« Bong » Co , Berlin W. 57, 
Prel« der Lieferung SV Pfg.) Wenn wir 
un« die Frage vorlegen wollen, führt 
Maunder u. a. au«, ob der Planet be> 
wohnt ist so müssen wir zuerst wissen, wie 
'.och aus diesem Planeten die durch, 
srdnittliche Temperatur ist. Da wir die Ent-
sernung de« Mars von der Sonne kennen, 
wissen wir, daß er noch nicht einmal die 
Hälfte von dem Licht und der Wärme 
empsängt die die Erd« von der Sonne 
erhält. Suchen wir un» auf Erden eine 
Zone in der Nähe d«r Pole, die nur die 
Hälfte der Wärme erhält, die der Erd-
äquator empfängt, so läßt sich leicht er-

ermgere ^ahre«temparatur 
ator Demgemäß muffen 

. die Durch! chnitt«tei 
War« » * HteMflrr M al« 
bo1 

mittein, baß diese Zone eine nur 29° C 
ot al» der 
r annehmen. 

itt«temperatur aus dem 
F r ist al« der der Scde 

(15' L). Daran« ergibt sich, daß unser 
Nachbarplanet eine mittlere Iahre»tem> 
peratur oon^lZ" besitzt: Wasser 
existiert also aus dem Diar» fttr gewöhnlich 
nur al« Ei» oder Schnee- Wenn wir den 
Wbccct lrotzdem nicht hellweiß funkelnd wie 
ein Kristall im Fernrohr sehnt, sondern 
ihn al« „rvtlichen' Planeten mit weißen 
PoUavven wahrnehmen, so liegt da« daran, 
daß wir ihn nur in semen besten Zeiten 
sehen: er zeigt un» den Sommermittag 
seiner Wendekreise, verbirgt un« aber den 
.Winter seine« Mißvergnitgen«". Unter 
solchen lemperalurverhältnissen wird schon 
ei« Pflaiuenleben der niedrigsten Form 
nur mühsam den Kamps um« Dasein 
führen können. „Für ein Leben von 
höherer Art müssen wir jedoch den Mar« 
al« gänzlich ungeeignet bezeichnen". Die 
Mar«mnäle erklärt Maunder für Wahr-
nehmungttäuschungen unsre« Auae«. „Die 
ruhelosen Kanalgräber de« Mar« . schließt 
der Greenwicher Astronom, „werden bald 
mit Gnomen und Kobolden und anderen 
Fabelwesen aus einer Stufe stehen ." Die 
gleichen Lieferungen, die den zweiten Band 
de« namentlich auch illustrativ nicht zu 
überbietenden Werke« beginnen, bringen 
ferner eine Schilderung de« Ameisenleben« 
au« der Feder keine« geringeren al« Prof. 
Dr. R. Escherich <Aarandt>, eine Schilde-
rung de« Iguanodon, de» .,Lümmel«" au« 
Scheffel» „Gaudeamus", eine Plauderei 
über die ..Königin der Wasserrosen" (Vic-
loria regia^ von Raoul H. Francs, über 
..Bögel, die nicht stiegen können" von 
Wilhelm Bölsche eine Studie über den 
ostasrikanischen c^antosauni« au» der 
Feder seine« Entdecker« Pros Dr. E Fraa« 
(Stuttgart) und viele« andere Alle diese 
Auffaßt werden durch eine Fülle von her-
vorragend schönen Reproduktionen 
nach photographischen 
erläutert. 

zumeist 
,.Natur-Urkunden" 

Z T T : 

Schöner Bauplatz 
anzu f r agen bei J o h a n n a Kriwetz , W a i d s c h a c h bei P e t t a u . 

Als dein Brief Kam, liebe Minna, 
habe ich sofort Anna weggeschickt und dir zehn Schachteln 
mit Fay? ächten Sodener Mneral-Pastillen holen lassen. 
Heute sind sie mit der Post an dich abgegangen und ich hoste, 
daß ihr, die Kinder und du selbst, nun schnell den bösen 
Katarrh lo« sein werdet. Aber laß dir'« nun auch zur 
Warnung dienen. Man muß, namentlich dann wenn man 
Kinder hat. immer Fay« ächte Sodener, weil sie au« 
den zur Kur gebrauchten Gemeindeheilquellen gewonnen 
sind — zur Hand haben, um emsteren Erkrankungen entgegen 
»u arbeiten — Fernere« Zeichen der Echtheit: Amtliche i 
scheinigung de« Bürgermeister-Amte« Bad Soden a. T i 
weißen Kontrollstreifen. Die Schachtel kostet Kr. 12». 

auf 

wasser 

Wer Odol konsequent täglich amoeudet, 
übt die »ach unseren heutigen Kenntnisse» 
denkbar beste gähn- und Mundpflege <m«. 

V*«U: «es» Was» < t R t t a t M-s»» K 130 

Bleiben Sie ehrlich 
in Ihrem Urteil und Sie werden nach ein-
maligem Versuch zugeben, daß Sie 

nie besser gewaschen 
haben, wie mit Persil. Millionen 
Hausf rauen brauchen und loben 

es täglich! 
Ueberall crhJItllch. nie lote, nur In 

Orlt In AI-Paketen. 

Persil i 
das selbsttätige Mm 

Waschmittel \! 
Der grosse Erfolg ! \ 

GOTTUBB VOITH. WIEN. D | • L C J 
J l l . „PabrIK chtm. Produkt« N v U « « ! 9 D l e i C n - O p d 

• • Kranzbänder • • 
mit 6ol<Mruck oder Pap te f -Bud i t t ahen liefert billiget 

W. Blanke in pettau. - • • 
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Keil-Lack 
Mit c i l«L a d" gelbbraun ober grau 
Streicht man den Boden — merkt genau! 
Und für Parketten reicht' ne Büchse 
Alljährlich von K e i l ' S Bodenw i c h se . 
Waschtisch und Türen streich ich nur 
Mit weißer Lettischer G l a s u r . 
Für Hüchenmöbel wählt die Frau 
Glasur in zartem, lichtem Blau. 

Zwei SorbsauteuilS. so will'S die Mob', 
streich Ich in Grün — den andern Rot. 
DaS Mädchen selbst gibt keine Ruh' 
Mit Keil'S Creme putzt sie nur die Schuh'. 
Und Murmelt, weil ihr da« gefällt: 
»Der Haushalt, der ist wohlbestellt!" 

•Triumph 
Fahrrad! österr 

Stets vorrätig bei 

F. C Schwab i« Pettau. 
E i l l i : Gust Stieger. 
M a r b u r g : H. Billerbeck. 
Rohi t fch: Josef BerliSg. 

St . « a r e i u : Josef Löschnigg. 
S t r a ß : Leopold Braun. 
V ta iea : Hugo MoseS. 

S u U r n r ä r k i i d K 

Agrarbank 
« f f . %•*.«.». H . 

tiraz, $ p o r g a $ $ e n 
• W t f r i a X t I M « , i • 

1. Pflege des Konto-Korrent-Äeschäftes; 

2. Gewährung von V o r s c h ü f i e n und 
D a r l e h e n ; 

3 . F inanz ie rung land- und forstwirtschaftlicher 
Operat ionen; 

4 . Vermi t t lung bei Käufen und Verkäufen von 
landwirtschaftlichen Liegenschaften? 

4 . Übernahme von S p a r e i n l a g e n von jeder-
m a n n in jeder Höhe mit einer Verzinsung von 

3 Prozent« 
Für genügt eine Sorrespondenzkarte, 
worauf Posterlagscheme, S p a r b A c h e l usw. einge-
sendet werden. Die hierauf entsagende Rentensteuer 

zahlt die Steiermärkische Agrarbank. 
Jahresumsatz 19t 1 üb«i 15 Millionen Kronen. 
Anteil« al» Kapitat»amlage mit «njahna«r Kitndiguoa 
wurdw 1909, 1910 und 1911 mit 6•/, McUrrt ra« vcrUnfl 

M a s c h e T n r c h f ü h r n n g a l l e r A n s a c h e a . 
A ? e a g , t e VakrunUck . l > « « c l i i t k t , ^ » l i » l m n l » » „ . 

Grosses Lager 
»Her gangbaren Sorten von 

Geschäftsbüchern 
in starken EinbAndaa 

in der Buch- und Papierhandlung 

W . B l a n k e , P e t t a u . 

Kit tn l M . f i M U r f t . E a r . 

F e n s t e r k u v e r t e 
bieten vollkommene Sicherheit gegen falsche 
Kuvert ierung und offeriert solche in der« 
schiedenen Forma ten samt Firmadruck p r . 

Mil le von X 10°— an 

Bucbdrudterei Hl. Blanke 
in Pettau. 

oooooooocooooooo 

Weinverkauf. 
Mittwoch, den 80. April 1913 

gelangen a u s den g r S f l . v o a H e r b e r f t e i a ' s c h e a W e i a -
t e l l e r e i e n : 

in P e t t a u ca 8 0 hl W e i K w e i a , 
' n Wurmberg ca 1 1 0 „ W e i ß . a . « o t w e i a 

vom Jahrgang 1 9 1 2 zum lizitationSweisen verkauf . 

Bedingungen: 
Zah lung '/ , des Be t rages beim Erstehen. bei der Abnahme 

des Weines, letztere muß bis 15 . M a i 1 9 1 » erfolgt sein. 

Vegw« der Lizitationen: 
i a « e t t a a a m V . U U h r v - r m i t t a g s . 
i n « a r m b e r g a m ' / , 8 U h r n a c h m i t t a g . 

Fahrgelegenheiten nach Wurmberg stehen frei zur Ver fügung . 

§\t wirtschaften 
WHger, tacaa G l - sich zur Zadereitna» 
Ih re« Morgen,. Jause,, nah «achtmahl. 
Kaffees de», de« Bohu»a>affee^efcha»a«De 
a- ^ .a«cht: F r « n < : « t t k w ttzafta». 

Hab »»turnt 

« W l der „acchtc: gvaa4M wSrzlGe» 
«efchmack beficht. da< «rvau» des «ahne» 
kaffee« hebt, au» dabei doch de» MSigffe 
m ü de» aa«gtediFft- KaffeeZasatz ist. 

Der 

sicherste 

ist 

FORHIlf 
Peronospora 

die vielfach verbesserte Bordelatser 
Mischling in fert igen Zustande. 
— Haftet selbst an feuchten Blattern. 

Bei jedem Tau anwendbar. — Hat gar 
keinen Satz. Zahltose Anerkennung«-

briete. 

gebrauchet im eigenen Interesse Kupier-
Obst- M Weinsartenöftittr 
sur Bekämpfung des Heu- und Hauerwurmes, Kalifornische Brühe 
gegen Obstsschadlinge, Raupenleim gegen Frostspanner etc.. Lauriaa 
sur SommerbekAmpfung der Schädlinge, Laurll Carbolineucn zur 
Winterbekämptung. Laurta Baumwachs zur Veredelung, Ichneuatim 
für zarte Blumen, Nikosia Quassia - Extrakt für Baumschufeabeapri-
Uung, Topomor gegen Feldmäuse, Pampi! gegen Wespen und Insekten. 
— Verlanget ausführliche • • S c h r e i b u n g und Gebrauchsanweisung 
gratis und franko von der Generalvertretung der „Porhin" Wein-
gartenbespriizunf«B-Mai(urialfabrik: KONSTANTIN ZIFFER, WIEN, 

XIX., Gatterburggasse 23. 
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J Uebernahme aller ßudtdrach-Jlrbeiten, a ß : 
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Buchdruokerei 

Wilhelm ßlinke, Pettau, 
Hauptplatz 6 

eingerichtet mit Motor-Betrieb, den neuesten Maschinen und modernsten 
Lettern, empfiehlt sich zur 

Geschäftsbriefe. Rechnuneren. Quiztungen, Fakturen, Tabellen, Circulare, Prospecte, 
Preiecourante, Adresskarten,Briefköpfe, Einladungskarten,Liedertexte, Programme, 
Visitkarten, Tantordnungen, Statuten, Speisen- und Getränke-Tarife, Yerlobungs-
und Yermählungskarten, Placate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Uebernahme des 

Druckes von Broschüren und Werken. 

Eigene Buchbinderei. 

£ % 

£ 

V 

r 

r 
£ 
I -r 

i 

\ 

in allen Preislagen. 

K o s m o s r a d k N m m 
mit T o r p e d o f r e i l a u f . Er-
zeugnis der österr. Waffenfabriks-

Gesellachalt Steyr. 
Beste 

Spezialräder Hnmber 
m. Torpedofreilauf, kompL 170 K. 
Fahrradbestandteile und PMumaükt au billigsten 

Preisen bei 

Valerian Spruschina 
Waffenrad-Vertreter 

Pettau, Florioanigaste Nr. 6. 

) 

K p i e t k a r k e n 
P i k e t t » barock . M h i s t » 

w a s c h K a r u n d u n w a s c h 8 a r » i n B e s s e r 

H u a t i i ä t v o r r ä t i g i n d e r 

Papierhandlung 

W. Blanke in Pettau. 

Freitvilli«« Feuerwehr i« Pettau. 
Bon Sonntag den 27. April 1913 bis Sonntag 

b e t t 4* S K a i I V l S h a t die erste Rotte des ersten Zuges 
Bvreichhast. — Zugführe r : S t e n b t e O a n » , R - t t f ü h r e r : 
Kotz Anton. 

Schreibmaschinenpapi er 
In Brief- und Kanzleisormat und allen gangbaren 

Qualitäten, 

Kohlenpapier Caribonne 
vorzügliche Marke, in blau, schwarz und violett, 

Ia Schreibmaschinen-
Farbbänder 

(Dr alle Systeme, zu billigsten Preisen vorrätig 
in der Papierhandlung W. Blanke, Pettau. 
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! 

Flini WEM 
Uhrmacher, P e t t a u 
F ä r b e r g a s s e 3. 

• 

Großes Lager von Uhren, Gold- u. Silberweren, Elektr. J 
Taschenlampen (Ersatzbatterien) Grammophone und » 

Platten. 1 
m 

Streng reelle Bedienung. 
Reparaturen tu t und billig. 

Sieielnimi 
ist 11-
l (Hin 

PitKliifte 
liefert billiget 

Papierhandlung 

W. Blanke 

Lehrling 
streng solid, mit 
gut. Schulbildung, 
der deutschen und 

slowenischen 
Sprache mächtig, 

findet Posten bei Vrüder Glawitsch, Petta«. 

j^JJTrcantil- (gjouoeris 

m i t F i r » R b r » c k 

vno K 5.— per wi l l« an, liefert die 

Suchdrmkerti W. Sianke, petta«. 

ü n j e r a b e n d ! 
Jeden Samstag 

Inlsilits Ttreimlnoi. 

Kochbücher 
Für zwei iw einem Tops, ein neuartiges 
Kochbuch pikanter Gerichte von L. Dumont, 

geb X 4 80 
Prato, Süddeutsche Küche, geb. . „ 6'— 
Dorninger, Bürgert. Wiener Kochbuch „ 5 — 
Seleskowitz, Wiener Kochbuch, geb. . „ 6 — 
Richter, Mein Kochbuch, geb. . . „ 6'— 
Marbler, Neues prakt. Kochbuch, geb. „ 4 — 
Prato, Haushaltungskunde, geb.. . „ 6'— 
sowie Heinere u. Spezialtochbttcher, P«ppe«koch» 

bücher, vorrätig in der 

B«chha«dl»>g, Hauptplatz 6. 

V«ib»g«> 5 Stlasing's VsUisdScher: 

Nordpol, Südpol 
i K - - 7 2 

Amuudaen, Zum Sfldpul I. II. geb. K 28'4« 
Paars, die Entdeekuog des Herdpela geb. K 7 8» 

Nanaea, Im NebeNMlm I. N. geb. K 24 — 
vor rä t ig in de r 

Bucbbandlimg, fiauptplatz 6. 
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Steckenpferd-
Lilienmilchseife 

von Berg««»« ck «»., »etschen «. Mb« 
bleibt nach wU M i uamricht in ihrer Wirkung gegen Sommer-
sprossen sowie unentbehrlich für eine rationelle vaut- u Schön-
hcr»»rsi^.wa»duichtaa>>it^m^ufcnc'c Äiierkennm t̂schrevbin 
unviberlezlich beftttißt wird, » 80 h vorrätig tn «pochet«, 
^ro^enen un» PoriumeriegeschMen «. dewcchrt 
sich vergmmm'» ANencrrme , Pianera" wunderer zur Er-
Haltung harter Dammhan»»; in luden k 70 h überall vorrätig. 

Styria Motorrad 31 HP. 
sehr gut erhalten, verkauft 

Leopold Slawitsch, Pettau« 

Wohnung 
I. Stock, mit 4 Zimmern und Terrasse, ist zu vergeben. 
Besichtigung täglich von 10—12 Uhr vormittags. Anzu-
fragen bei lg. Roftmaan, Pettau, Untere Draugasss Nr. 2. 

w 
\ 

3 • 
« 
» z 
i 4 
i 
• • 
t 

überall U bekannt als 

mustergültige Qualitätsmarke. 
Sämtliche Modelle lagernd 

„Rambler44 Spezialrad, sehr gutes 
und billiges Tourenrad. 

F a h r r ä d e r m i t T o r p e d o f r e i l a u f 
yon K 1 8 5 " — aufwärts. 

i i i n . Alle Fahrradieile billig-. 
Schläuche von K 4 —, Mäntel von K 7 — aufwärts. 

R e p a r a t u r e n p r o m p t u . b i l l i g . 

^ - l l e i a n . - T T e r l c a - c i f nur bei 

3 

-

Gertrude Spruschinaj 
Pettau, Färbergasse 3. j 

• • o 

i s i i e - l 
l a r i e n 

VTHiT 
k 

in Buchdruck oder Litho-
graphie, tadellose Aus-
führung, liefert schnellsten!; 

Buchdruckerei 

W. Blanke in Pettau. 

1Ä7Ö I 0»-,ll btwlhrte, »«rlh«ta «ad »«liebte Haaaalttsl. 
OCIL 10( O 1 Bei i r luma Aa<tr!«M b^MtuM M i i ra lu l | i i | . 

A . T H I E R R Y ' i B A L S A M 
ALLEIN ECHT mit der (frönen Mmi« al« Softataaarke. GES. GESCHÜTZT. 

Jede Fälschung. Nachahmung u. Wiederveikaul v«a aa-
darea Baltan mitetluach enden Marken wird «trasger. 
verfolg 
boater 
Husten 
«chmerxen, Lungenleiden, spez. b. Influenza, Magenleiden, 
Entzünd. d. Leber u. Milz, Appetitlosigkeit, schlechter 
Verdauung. Verstopfung, äußerlich bei Zahnachmenten, 
u. Mundkrankheiten, Gliederreißen, Brandwunden, 
Auaachlägen ctc, 12 kleine oder 6, Doppelflaachen oder 
1 große Spezial-Familicnflaache K S'OÖ. 

ipitlekir A. THIERRTa 
llllil Idtl[EITIFOLIEHSiLIE 
zuverlässig von sicherster Wirkung 
bei allen noch ao alten Wunden,Ge-
schwüren, Verletzungen. Entzün-

dungen, Abszessen, Karbunkeln, böaen Fingem etc. entfernt 
alle in den Körper eingedrungenen Fremdkörper und 
macht fumeiat schmerzhafte Operationen unnötig. Heilsam bei noch so 
alten Wunden etc. 2 Dosen kosten K 3*60. 

tarn*: IpKMl m kttznjil in I. HUBT li m I N M HUtuk. 
ZU bekommen in allen größeren Apotheken. En groß bei Medisinal-Droguisten. 

Soeben eingelangt! 

» 
i L i t e r . . K i * 6 o 

weiters empfehle ich 

Wermutwein 
i Liter . . K 1*60 

beliebtes Q ö t z e r M ä r z e n b i e r im Aus-
schank, wie über die Gasse 4 0 h per Liter. 

Julius Wagrandl 
Gastwirt u. Feischhauer, Herrengasse. 

Mate Vereimtan M 
Sonntag 27. April 1913 

Pilsnerabend. 
Donnerstag. 1. Mai 1913 

Marburger 

Schrammel - Quartett 
Hochachtungsvoll 

J. Heillenberger. 



W a h r l i c h ! 

hilft 
grogar t ig 

a ls unerreichter 
„Infer ten 

T o d t e r " . 

GGGOGOGG 
Millionen 

gebrmichen gegen 

Husten 
Heiserkeit, «atarrh, «er» 
schlei«u»g, uu» 

I f e t M n l f t t 

fj Kaiser'BfusN 
' V Caramellen 

, m-s den . 3 Tannen*.' 
von 

ri oaten txr> 

Kaufe aber „nur in Flaschen". 
Petto» : Srltnjslt A Schosterilsch. 

agno» «ehrbalk. «polheke. 
R. Zurza 4 S«hnk, Wachs. 

Aloi« Senior 
Jfafimir. 

Leposcha. 
I . Osenjak. 

P r t t « : äRiegelbauer 
. eck-lfint. 

F. «. Schwab, 
«dols Lellinschegg. 
R Vratschk» 

M»d.K«iftrttz: Karl »opatsch. 

A. Pinier. 

Fried«»: Sloit vlartinz. 
G«»»titz: Franz pupnik 8iaica: 

Anton P »ra»i«< 
dorser. 

Hugo Most«. 

-t. begl. Zeugnisse 
nd Private 
> sicheren 4 

ftttfccrjl bek»««liche 
htnb wohlschmeckende vonb»«« 
1 Paket 20 unb 40 Heller, Dose 60 

Heller tu haben bet: H M»l t t»r , 
Apotheker. Jg«az Vetzrvolk, 
Apotyeke „zum gold. Hirschen" in 
Pettau. « a r l Her r»««» in 
Markt Tllffer, « r . Vln»ger, 
Solo.̂ lpothekcinW.-Land«bera^A-
Gldbacher in Markt Tuffer, 
H«»» »ch»i»erschitsch, Apo> 

Iheke in Rann. 

rjten und Pr 
bürgen den sicheren Erso lg. 

S ^ N W Z V N S 

L ^ k o l ^ r s i e t i s r X a m p t 
gegen die ?eronospora, gegen Obstbaum-, Kartoffelfeld- und Pflanzenschädlinge 

vollständig erreichbar mit 

IMAYFARTH'ä selbstäliger Spritze 

: : s y p h o n i a : : 

weitere Spezialfabrikation von 

Wein« und Obstpressen 
" Herkules JJ 

Hydraulische Pressen 
Trauben- und Obstmühlen 

Komplette Mostereianlagen etc., 
ferner sämtliche landwirtschaftliche Maschinen und Geräte bester Ansführung 

PH. MAYFARTH & Co. 
Fabriken landwirtschaftlicher Maschinen 

WIEN, II. TABORSTRASSE Nr. 71 
FRANKFURT A. M. RERLIN PARIS 
Illustrierter reichhalt iger Katalog Nr. 050 grat is und franko. Vertreter gesucht . 

BrOnner Hilft 
I0r Herrenkleider zu billigsten Fabriks-

preisen kauft man am besten bei 
E t a l w & Dostal, BrOnn 

Sch vedtngaii* Nr. 114. 
Lieferanten des Lehrerbundes und 

Staatsbeamtenvereines. 
Durch direkten Stoffeinkaul vom 
Fabriksplatz erspart der Private viel 
Oeld. — Kur frische, moderne Ware 
in allen Preislagen. — Auch das 

kleinste Maß wird geschnitten. 
RalcMtiugi •••tark.HMtl.il po.trr.1 mr 

AaaMt. 

Gedenket b. 
Wet ten n. Ber 

mächtnissen des Deutschen Schul-
Vereines und der S ü d m a r k . 

<>»ter K«t.) Nicht Zichorien ver 
langen Sie. bitte, sondem ausdrücklich den» 
Namen ,.»?««!" mit der Kaffeemühle 
al« Fabrikmarke und als Garantie der 
zuverlässigen Qualität de« vorzüglichen 
K ŝcezusatze«: überall erhaltlich in Kifteln 
und in Packew-

G G K G G G 
Herausgeber und veramwortlich: W. Blanke. Druck! W Blanke, Pettau. 


